
 
 

Protokollauszug 
aus der 

55. öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
vom 18.12.2008 

 
öffentlich 
Top 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der ordnungs-

gemäßen Ladung  / Bestätigung der Tagesordnung / Bestätigung der Nieder-
schrift vom 27.11.2008 
 
zur Kenntnis genommen 

 
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die Ausschussvorsitzende, Frau Dr. Müller. 
Zu Beginn der Sitzung sind  10 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend.  
Somit ist der Jugendhilfeausschuss beschlussfähig. 
 
Bestätigung der Tagesordnung 
 
Herr Harder bittet um Verständigung zum Thema Jugendparlament in der heutigen Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses. 
 
Frau Dr. Müller schlägt vor, dies im Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ aufzunehmen. 
 
Herr Voehse bittet, die Diskussion zu diesem Thema in der nächsten Sitzung im nicht öffentli-
chen Teil zu beraten. 
 
Frau Eiserbeck hat eine Nachfrage unter „Sonstiges“. 
 
Herr Wernick-Otto hat eine Anmerkung unter „Sonstiges“. 
 
Herr Harder möchte in der heutigen Sitzung lediglich eine Information zum Jugendparlament 
geben und kann ansonsten mit dem Vorschlag von Herrn Voehse mitgehen, dies in der nächs-
ten Sitzung im nicht öffentlichen Teil zu behandeln. 
 
Abstimmung zur Tagesordnung: 
Zustimmung:   10 
Ablehnung:    0 
Der ergänzten Tagesordnung wird zugestimmt. 
 
Frau Dr. Müller bittet um Korrektur auf Seite 11 im Tagesordnungspunkt 8.4. Herr Richter hat 
auf die im Finanzausschuss ausgereichte Übersicht zu geplanten und erzielten Verkaufserlösen 
hingewiesen. Im Nachhinein hat sich herausgestellt, dass diese Übersicht im Rechnungsprü-
fungsausschuss ausgereicht wurde. 
 
Frau Drohla bittet zu klären, ob Herr Voehse lediglich die Verwaltung aufgefordert hat, eindeu-
tige Signale an die Jugendlichen zu senden oder ob hier auch der Jugendhilfeausschuss ange-
sprochen war. 
 
Herr Voehse erklärt, dass die Ausführungen im Protokoll richtig sind. 
 



Herr Voehse fragt nach, ob sich die Frage von Frau E. Müller auf Seite 7 zum TOP 6 (letzter 
Satz) auf ihn persönlich oder stellvertretend für alle Multiplikationen bezieht. 
 
Frau E. Müller erklärt, dass er nicht persönlich, sondern stellvertretend als einer der Multiplikato-
ren angesprochen wurde. 
 
Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 27.11.2008: 
Zustimmung:  11  
Ablehnung:   0  
Dem Protokoll wird zugestimmt. 
 
 
 

 


